
  

                          Der Finanzausschuss informiert über seine letzte Sitzung   

Sitzung vom: 20.01.2024  Uhr 9 -14 Ort:  Christusgemeinde Ansgarsaal 

1. Begrüßung und Gebet  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit   

3. Verabschiedung der Tagesordnung  

4. Genehmigung Protokoll  

5. Begrüßung der neuen Mitglieder und Ablegen des Amtseides nach §8 KVVG            Der 

Vorsitzende informiert die Anwesenden über die rechtlichen Bestimmungen gemäß §8 des 

KVVG. Er erläutert den Inhalt des Amtseides, den die Mitglieder gemäß dieser Vorschrift 

ablegen müssen, um ihre Pflichten und Verantwortlichkeiten wahrzunehmen. Die neuen 

Mitglieder, sowie alle bereits im Amt befindlichen Mitglieder, legen den Amtseid gemäß §8 

KVVG ab.  

6. Wahl des stellv. Vorsitzenden   

       In einer geheimen Zettelwahl wurde als stellvertretender Vorsitzende   

       Christian Seidel gewählt, wobei die Mitglieder vertraulich ihre Präferenzen auf        

Zetteln niederschrieben und anschließend anonym zurück legten.  

7. Wahl des Schriftführers und des stellv. Schriftführer   

       Im Rahmen der heutigen FA- Sitzung wurde festgestellt, dass der         

bisherige Schriftführer Mark Bauermeister in seiner Funktion bestätigt wurde,         

während Christian Seidel sich als stellvertretender Schriftführer engagiert.  

8. Beschluss Spendenbescheinigungen A. Just und P. Flacke   

      Beschluss 01/2024  

      Der Finanzausschuss beschließt, dass die Spendenbescheinigungen für die Pfarrei        

Herz Jesu zentral von Frau Just (Pfarrsekretärin) und im Vertretungsfall von        Frau 

Flacke   ( Gemeindesekretärin) erstellt und versandt werden.   

9. Beschluss Unterschriftenvollmacht kurzfristige Raumnutzungsverträge   

     Christa Krüger und Petra Flacke; Diskussion ob auch für langfristige Verträge   

     (bisher 2 Unterschriften FA)   

     Beschluss 02/2024  

     Der Finanzausschuss beschließt, die Raumnutzungsverträge für einmalige       

Veranstaltungen     von den Pfarr- / Gemeindesekretärinnen oder Frau Krüger jeweils       

alleine    rechtsgültig unterschrieben werden dürfen. Raumnutzungsverträge mit einer          

Laufzeit   von bis zu 1 Jahr können im Auftrag des Finanzausschusses von Frau Krüger       



alleine rechtsgültig unterschrieben werden. Der Finanzausschuss erhält eine Information zu       

den abgeschlossenen längerfristigen Verträgen.   

10. Einladung Herr Panik wegen Besprechung Marlow und bespr.        Hausverwaltung 

Schwesternhaus, restl. Wohnungen   

      MARLOW:  

      Der Finanzausschuss tagte mit Einladung des Hausverwalters Herrn Panik zusammen.   

      SCHWESTERNHAUS:  

      Ein Angebot zur Wohnungsverwaltung des Schwesternhauses wurde Herrn Panik        

unterbreitet und die Verwaltung der Immobilien in Marlow und Ribnitz wurde besprochen.        

Herr Panik wird das Angebot überdenken und uns eine Rückmeldung geben.   

      BORENWEG:  

      Die Immobilie im Borenweg hat derzeit keine Mietrückstände. Die Nachfrage von        

Studenten nach Wohngemeinschaften ist verhalten. Finanzdetails, wie Darlehen,         

Mietvorauszahlungen und Rücklagen, wurden besprochen.   

11. Outsourcing Winterdienst: Christus, St. Josef, Borenweg   

       Aufgrund der komplexen Situation, die durch den bevorstehenden Wechsel des         

Hausmeisters und die damit verbundene Überprüfung der vor Ort befindlichen Geräte         

entsteht, ist es notwendig, erneut mit dem Vorsitzenden des Personalausschusses,         Herrn 

Winkelmann, in Kontakt zu treten.  

12. Stromabschluss Erzbistum  

       Aufgrund der Liberalisierung des Strommarktes hat das Erzbistum für das Jahr 2025         

einen neuen Rahmenvertrag vorgeschlagen. Derzeit beziehen wir dezentral Strom von         

den Rostocker Stadtwerken. Sollte eine Umstellung notwendig werden, wäre dafür         ein 

Umlaufbeschluss erforderlich.  

13. Neuanlage Termingeld   

       Beschluss 3/2024: Der Finanzausschuss hat beschlossen, einen Teil der         

vorhandenen Geldmittel vom Tagesgeldkonto bei der DKM als Termingeld für         

unterschiedliche Laufzeiten anzulegen.  

14. Anliegen Herr Westendorf abgelehnt  

15. Sachstand Petschow   

       Herr Wolters berichtete von einer vor Ort Besichtigung mit Gutachter Herr Simon am         

19.Januar 2024.  

       Der Kirchenvorstand wird von Herrn Wolters vollständig informiert.  

16. Sonstiges   

       Es stehen entsprechende Kassenprüfungen in Christus + Tessin + Ribnitz an.  

      Von der Kirchenaufsichtliche Genehmigung des Erzbistum gab es eine positive Rückmeldung.   

Auszug aus dem Protokoll  

Protokollführer: Mark Bauermeister   


